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Kränzen 

Wesentlich früher als in den Jahren zuvor, wurde 

an der Königs Residenz an der Christophorus 

Straße  gewerkelt und gehämmert. Die Schreiner 

„Holzwürmer“ aus Kothausen zeigten täglich Ihr 

können .Man  konnte mehr und  mehr erahnen, 

was gebaut wurde. 

Nach einer 

akribischen Planung 

von Minister Maik, 

wurde ein 

großartiges Schiff 

gebaut. Kein Detail fehlte, Anker, Matrose, Glocke, Segel und Masten, 

alles war vorhanden. Ein Name 

sollte später kommen. 

Im Dorf wurden, verteilt auf alle 

Gruppen, Fähnchen aufgehangen 

und ab dem 31. Juli konnte jeder mithelfen. Auch gab es den 

einen oder anderen (Eier), -Kopp, der sich verletzte. 

 In netter Atmosphäre wurde gekränzt. Schnell, durch viel 

Vorarbeit, 

war alles mit 

Blumen, 

Maien und 

Fahnenmeer 

geschmückt.  Gutes Essen, viele Getränke und 

tolle Laune machten, aus manchen Abend eine 

mächtige Abzturzsause. Besonders der 

Donnerstagabend. Zu diesem „Bergfest“ wurde 

extra eingeladen und dieser folgten viele. Mit 

Livemusik und Kanonenböller in der Dunkelheit 

und lecker Schnäpschen wurde es ein grandioser  

Kirmes Auftakt.  Einen großen Dank an alle Königshaus Beteiligten ,für diese tolle Bewirtung . 
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Senioren Treff 

Der Freitagnachmittag war wieder unseren Senioren 

gewidmet.  Das Wetter 

war in diesem Jahr gnädig 

und im Zelt konnte man 

es gut aushalten. Schön 

ist es, jedes Jahr wieder 

Menschen zu treffen, die 

über Jahrzehnte unser 

Schützenfest aktiv 

beigewohnt haben.                                                   

                                                                                                                   

Es wurde geklönt und gefeiert. Viele kleine und große Aufführungen waren Teil des Programms. 

Witze, Reden, Tänze und natürlich unsere Einsiedler on Tour. Es gab viel zu sehen und zu lachen. 

Kaffee und Kuchen wurden gern angenommen und auch gab es  das eine oder der andere Bier.  

 

     Das Königshaus war natürlich auch vor Ort und half fleißig mit und 

die  Damen vom Kolbusch hatten hinter der Theke einiges zu tun.  

 

Danke allen kleinen und großen Helfern und Kuchen Spender 
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  Freitagabend 

Nun wurde im Schnellverfahren 

gemeinsam das Zelt umgebaut für 

die Party am Abend. Tische und 

Bänke wurden geschleppt. Unter 

Zeitdruck wurde sich dann schnell 

frisch gemacht um einen schönen 

Abend zu verbringen. An der Abendkasse freute man sich über regen 

Besuch.  Die Gruppe Popcorn heizte uns schon mal  gut ein. Cocktailbar 

und Biergarten machte bei dem 

Wetter Spaß.  

Leider war Jesse Lee Davis kurzfristig 

verhindert. Er schickte uns aber 

Riccardo Doppio. Der Italienische Vollblut Musiker arbeitet u.a. mit 

Udo Lindenberg  oder Rafael Cortes zusammen. Ob Flamenco, Soul, 

-Pop oder Rock, er spielte alles mit Leidenschaft. Gerne holte er 

sich Verstärkung aus 

dem Publikum.  

 

 

 

 

 

 

Danach war die Gruppe Popcorn wieder für gute 

Stimmung zuständig.  

Das Bier floss  nach Tanz und Gesang reichlich. 

Ein gelungener und schöner Abend. 

 Sogar ein gebrochener Fuß, wie bei Uli Dumke in diesem Jahr, hält nicht vom Tanzen ab.  

So ging es bis spät in die Nacht und machte Lust auf mehr. 
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Samstag    

Der Samstag zeigte sich nicht sehr sonnig. Ich glaube jeder einzelne Schütze hoffte dass der Regen 

aufhört. Und tatsächlich, mit Ankunft der Schützen und beginn zum Maibaum, aufstellen, kam die 

Sonne. Gäste aus Günhoven , Windberg und Rheindahlen sowie aus Viersen-Rahser waren auch da. 

Sie wurden schon am frühen Nachmittag mit viel Liebe, von 

Manfred Nakötter bekocht. Nun wurde das „Königliche 

Schiff“ getauft. „ Uli“  nach Uli Dumke, wird es nun genannt. 

Das Namensschild ziert nun das Schiff und später wohl Uli 

Dumkes Wohnzimmer. Wie immer waren die Kothausener 

Männer beim Maibaum aufstellen vorne an. Schnell und 

sicher stand er nun da und konnte bestaunt werden. 

Nach kurzer 

Erholung, ging 

es nun zur Kranzniederlegung nach Kothausen. Der 

ganze Schützenzug wurde übrigens an allen Tagen durch 

Ralf Storms als Hauptmann kommandiert. Besonders 

schön 

waren 

unsere 

Königin 

und Ministerinen an zuschauen.  Kothausen hatte sich 

wieder rausgeputzt und es waren einige Zuschauer an 

der Kapelle.Nach der Kranzniederlegung ging es zurück 

zur Dorthausener Kapelle. Nachdenkliches zur 

Kranzniederlegung dort, trug Christian Storms in seiner 

vorbereiteten Rede vor. Auch hier waren einige 

Besucher anwesend um dem Großen Zapfenstreich 

beizuwohnen. Nach diesem langen Weg waren viele 

(besonders die Füße der Königin) froh nun ins Zelt zu 

können. Das Zelt war gut besucht und wie schon am 

Seniorennachmittag führte Christian Storms durchs 

Programm, da unser Präsident Wilfried Theißen noch in 

Urlaub war.  

 Es wurde getanzt und gefeiert. Auch kam Iris Criens, die 

nach leichten technischen Problemen, aber schnell das 

Publikum begeisterte 

und so manchen 

mitsingen ließ. Das 

Königshaus überraschte 

mit gekonnten 

Tanzschritten. Einfach 

ein gelungener Tag und 

Abend. 
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Sonntag Vormittag 

Sonntags morgens wurde Musikalisch geweckt. Es 

gab eine Stärkung beim König, mit geladenen 

Gästen aus der Politik und Schützenwesen. 

Die Parade fand vor dem Königshaus statt und nach 

kurzem Marsch, konnte man beim Frühschoppen 

ein kühles blondes genießen. Sogar unser 

Bezirkspräses Johannes van der Vorst überzeugte 

sich davon. 

 

Sonntag Nachmittag  

Das ist und bleibt immer das größte, die“ Parade vor der Königin“. Auch in diesem Jahr 

wartet jeder darauf die tollen Kleider zu sehen. Viele Gastbruderschaften waren Vorort und 

bescherten uns einen großen langen Zug. Nun kamen das Königspaar und Ihre Minister. Der 

Anblick war toll, denn es liefen kleine 

Matrosen mit einem Mädchen in blauen Kleidern  Arm in Arm vorne weg. Auch die 

Kranzmädchen hatten alle hübsche blaue Kleider, passend zur Marine, an. Dies war ein sehr 

schönes Bild. 

So zog man nun mit allen Ehrengästen wie z.B. Richtung Sitterhof zu großen Parade. So einen 

langen Zug hatte man lang nicht in Dorthausen gesehen. 
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Eine tolle Parade war zu sehen. Da das Wetter 

mitspielte waren viele Zuschauer da. Im Anschluss gings ins Zelt und man hatte Sorge das 

dieses, für so viele Gruppen zu klein ist. Gut das wir einen Bier Pavillon vor dem Zelt und den 

Biergarten haben. Nun konnte Wilfried Theißen alle begrüßen. Horst Thoren und der 

ebenfalls im Zelt anwesenden stellv. Bundeschützenmeister Wolfgang Genenger verlieh 

einige Orden. Das silberne Verdienstkreuz ging an Maik Schroers, Mark Stevens und Josef 

Hansen. Der hohe  Bruderschaftsorden an Kassierer Peter Dumke und das Sankt Sebastianus 

Ehrenkreuz an unseren Hauptmann und Vorstandsmitglied Norbert Probst.Dann ging es zum 

lockeren Teil. Eine Überraschung des Königshaus war, eine Gruppe Shanty Sänger. Sie sahen      

aus als kämen Sie geradewegs aus 

Hamburg.Tolle Stimmung brachte 

einen dazu, einfach mit zu singen und 

zu schunkeln . Danach ging es mit der 

Verlosung vieler toller Preisen und 

dem Königstanz weiter. König Alex 

verblüffte mit guten Tanzschritten, 

was wohl daran lag das Königin 

Andrea führte. Nun war es Zeit das alle auf die Tanzfläche kamen und 

es wurde wild und lang gefeiert. Es war ein toller Tag mit vielen 

Höhepunkten. Nun freuten wir uns schon auf den Klompenball. 
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                                                   Montag 

Der Tag für Frau und Kind. Klompen waren toll dekoriert und alle waren fein rausgeputzt. 

Das Königsgespann sah sehr fesch aus, 

besonders die Damen. Sie  hatten 

Kleider in Matrosenlook an. 

 Am reichlich gedeckten Tischen gab es 

ein gutes Biwak. So gestärkt konnte 

man im Anschluss auch marschieren. 

Natürlich fehlte auch nicht der 

Laufschritt. Ob mit geliehenen Kindern 

oder mit Elektro Rollstuhl, es wurde 

alles benutzt um mit zumachen. 

Nun ging es ins Zelt. Schnell war die Stimmung gut und jeder hatte Spaß. Auch standen die 

ersten Aufführungen an. Mister G. (Günter Gehrmann)  kam als 

Hans Alberts rein. Wie erwachtet jubelten alle. Dann kamen die 

Lachmöwen als Matrosen und die Dorthausener Mädels als 

bärtige Seemänner. Es folgten Männer in Schottenröcken. Diese 

waren vom König eingeladene Gäste aus 

Düsseldorf. Jetzt kam die Marine Gruppe 

und dazu Manfred Nakötter im Kleidchen. 

Das Gelächter war sehr groß. Am Ende 

folgte Erwin Sendke als Andreas Gabalier 

und alle tanzten zu HULAPALU. Die 

Königsmutter kam mit Ihren 

Klompenfrauen als Gärtner verkleidet und 

machte allen viel Freude. Natürlich fehlten 

auch an diesem Tag die Einsiedler nicht. Besonders ein rosa, schwuler 

Hund hatte es allen angetan. Der Vogelschuß war auch schon  voll im Gange. Dann holte Ralf 

Storms mit 143 Schuss den Vogel von der Stange .Er hatte für Doris 

Kohnen geschossen.  

Somit haben wir 2018 

Königin Doris und 

Ministerinen sind Uli 

Dumke und Gisela 

Gehrmann. Danach ging es 

mit dem feiern nochmals 

richtig los. König Alex lud 

nochmals alle ein mit zu 

kommen und dieser 

Einladung folgten viele. 
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Dann ging die Party weiter. Mit essen, trinken und einem Pool zum abkühlen. Spaß pur. 

 

  

 

 

 

 

 

Es folgte dann noch eine Visite im Wachlokal 

Kolbusch.Der Weg dahin war nicht lang aber ein paar Bier und Schnaps später wurde er 

länger und länger. 

 

 

 

 

 

 

Man kann nur sagen, die Kirmes 2017 war richtig schön. Allen Beteiligten besonders König 

Alex mit Andrea, Minister Maike mit Melanie und Michael mit Anne, ein riesen Dankeschön.  

                                                                                                       Doris Kohnen/ Bilder:M.Klatt,D.Kohnen 


